Sprachbausteine LT2 
Klimaflüchtlinge - Was hat Klimawandel mit Flucht zu tun?
Bis zum Jahr 2050 könnte es über 140 Millionen Klimaflüchtlinge geben. Der Grund: Die Auswirkungen des Klimawandels auf die Existenz der Menschen sind ______1__________  sie keine andere Perspektive mehr sehen. Am härtesten trifft es jedoch die, ____2_____ die Mittel zur Flucht ____2______.
Die Folgen des Klimawandels sind weltweit zentrale Ursachen für Hunger und Armut. Doch nicht nur das: Wenn klimatische Veränderungen zunehmend dazu führen, dass Ernten ______3_____ und Wetterextreme Lebensräume zerstören, sehen sich immer mehr Menschen dazu gezwungen, ihr Zuhause zu verlassen. Es folgt eine Klimaflucht. Die Weltbank schätzt, dass bis zum Jahr 2050 bis zu 143 Millionen Menschen zu Klimaflüchtlingen ______4________ . (…)
Klimawandel als Fluchtursache
Die Gründe der Klimaflucht sind vielfältig und von Region zu Region unterschiedlich. So sorgt _____5_______ Meeresspiegel in Ländern wie Bangladesch und Vietnam zum Beispiel dafür, dass Küsten- und Delta-Regionen immer häufiger ______6_______ und Ackerflächen durch das salzhaltige Wasser zerstört ______6_____. In vielen südasiatischen Ländern und afrikanischen Ländern südlich der Sahara ____7_____   Dürren, Stürme und andere Extremwetterereignisse __7_____ , bei denen die Menschen oft nicht nur ihr Zuhause, sondern auch ihre kleinbäuerliche Existenz verlieren. Die Menschen hält nichts mehr in ihrer Region – sie werden Klimaflüchtlinge.
Vor allem Länder des Globalen Südens werden vermehrt von Wetterextremen heimgesucht. Ärmere Länder verfügen dabei meist über schlechtere Anpassungskapazitäten und Schadensregelungsmechanismen. Eine Naturkatastrophe trifft die Bevölkerung deshalb besonders hart. Im Schnitt werden 20 Millionen Menschen im Jahr _______8_____________ Katastrophen innerhalb ihres Landes vertrieben (Oxfam, 2019).

Die nachweisliche Veränderung unseres Klimasystems sorgt zudem dafür, dass sich auch ganze Ökosysteme verändern. Das hat Folgen für die kleinbäuerliche Landwirtschaft: Wo einst Nutzpflanzen prächtig gediehen, fällt die Ernte heute durch die veränderten Bedingungen klein aus. Böden erodieren zunehmend, weil ________9__________ sie aus dem Gleichgewicht bringt. In der Hoffnung auf ein besseres Leben, flüchten viele Menschen zum Beispiel _____10__________ oder in Nachbarländer. Der Zusammenhang zwischen Klimawandel und Migration zeigt deutlich, dass es in Zukunft mehr Klimaflüchtlinge geben wird.






	1 A) so schlimm, daher
B) so gravierend, dass
C) unglaublich, da

	2  A) denen … fehlen 
    B) die … haben
    C)  die … verweigern
	3  A) befallen
    B) ausfallen
    C) vorfallen

	4 A) bleiben könnte
B) sein könnten
C) werden könnten
	5  A) das gestiegene
    B) steigendes
    C) der steigende

	6 A) überschwemmt..werden
    B) ausgetrocknet …sind
    C) verschwinden …könnten

	7 A) nehmen …ab
B) nehmen …zu
C) zunehmende ..gibt
	8  A) aufgrund von klimabedingten
     B) für klimatische
     C)  durch klimatisierende

	9  A) verringerter Artenschutz
    B) die schrumpfende Artenvielfalt
    C) schrumpelige Arten

	10 A) in nahe gelegenen Städten
B) in naheliegenden Orten
C) in umliegende Städte
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